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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Langerfeld-
Beyenburg 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Heike Mehler 
 
563 6265 
563 8085 
heike.mehler@stadt.wuppertal.de 
 
24.07.12 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg am 18.03.2003 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der CDU-Fraktion 

 
die Herren Hans-Willi Boukes , Wolfgang Peter Cleff , Klaus Frische , Frank Hinter , Josef 
Linkenbach , M.A. Hans Neveling , Fritz Sidon ,  
  
von der SPD-Fraktion 

 
Frau Helga Bauer , die Herren Eberhard Hasenclever , Gerhard Petrowski , Joachim Thierbach , 
 
  
von der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 
Herr Jost Schneider ,  
  
von der FDP-Fraktion 

 
Herr Friedrich Paul ,  
  
von der Verwaltung 
 
Herr Michael Hoffmann zu TOP 3 ,  
  
als Vertreter des Oberbürgermeisters 

 
Herr Ralf Loewen ,  
 
  
als beratende Mitglieder 

 
die Herren Stv. Huhn und Spiecker 
 
 
 
Schriftführerin 
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Frau Heike Mehler ,  
 
 

Nicht anwesend sind: 
 
  
von der SPD-Fraktion 
 
die Herren Andreas Bialas , Wilfried Michaelis ,  
  
 
 
 
Schriftführerin:  
 
Heike Mehler 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende:    20:05 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

  

 Vor Eintritt in die Tagesordnung wird diese einstimmig um einen TOP 9, 
Haushalt, Vergabe freier Mittel der Bezirksvertretung, erweitert. 
 

1 Bericht des Vorsitzenden (ohne DS) 
  
 1.1 Wiederöffnung der Brücke Spitzenstraße nach Neubau am 17.03.03 

1.2 Gespräch der Bezirksvertretung mit dem Bauträger Thielestraße am 
26.02.03. Hier habe der Bauträger zugesagt, den Stolleneingang zu 
sichern und den Zugang auch weiterhin zu ermöglichen. 

1.3 Gespräch der Bezirksvertretung mit Vertretern des GMW, dem SB 
Schulen und Vertretern des LTV am 06.03.03 zum Thema Sanierung der 
Turnhalle am Hedtberg. 

1.4 Veranstaltung der GGS Siegelberg am 17.3.03 an der auch Vertreter der 
Bezirksvertretung teil genommen haben. 

1.5 Termine:  
22.3. Tag der offenen Tür in der Tageseinrichtung für Kinder in der 
Wilhelm-Hedtmann-Str. (10.00 bis 14.00 Uhr) 
29.03.03 Feierstunde zum 50jährigen Jubiläum des Bürgervereins 
Beyenburg im evangelischen Gemeindehaus in Beyenburg (Am 
Kriegermal/Steinhauser Str.); Beginn um 15.00 Uhr. 
09.05.03 Feierstunde zum 75jährigen Jubiläum des Vereins für Kanusport 
ebenfalls im evangelischen Gemeindezentrum in Beyenburg; Beginn um 
18.00 Uhr. 

 
1.6 Information über das Schreiben des SB Schulen über die 40 bzw. 20%ige 

Sperrung der Haushaltsstellen für Beschaffung von Schulinventar und 
Lehrmittel für die Grundschulen. 

 
 
Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

  

2 Anhörung des Bezirksjugendrates (ohne DS) 
  
 Andreas Helsper unterstützt für den Bezirksjugendrat die TOP’s 3,5 und 7. 

 
Er berichtet über folgende Aktivitäten des Bezirksjugendrates: 

1. Aktion „Hundekot auf den Spielplätzen im Bezirk“; hier wollen die 
Mitglieder durch eine Plakataktion die Hundebesitzer informieren und 
auffordern, Verschmutzungen zu vermeiden. 

2. Planung für mehr Veranstaltungen in den Jugendzentren im Bezirk. 
Angedacht ist z.B. eine Single-Show 

3. Thematik „Sicherheit im Verkehrsbereich im Umfeld von Schulen und 
Kindergärten“ 

4. Besuch des Bolzplatzes Beyenburg mit Vertretern der Bezirksvertretung 
und des Bürgervereins Beyenburg. 

 
Andreas trägt einen Antrag des Bezirksjugendrates vor, mit der Bitte an die 
Bezirksvertretung diesen Antrag zu unterstützen: 
 
Auf dem Spielplatz Leibusch gelangen immer wieder kleine Steine aus dem 
Untergrund der Seilbahn auf die Skaterrampen. Hierdurch können Jugendliche, 
die diese Rampe benutzen, stürzen und sich verletzen. Es hat bereits solche 
Unfälle gegeben. Die Verwaltung wird gebeten, hier Abhilfe zu schaffen. 
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Die Bezirksvertretung nimmt den Bericht von Andreas zur Kenntnis und 
unterstützt die Bitte des Bezirksjugendrates an die Verwaltung 
 
 

  

3 Neubau der GGS Siegelberg 
Vorlage: VO/1248/03 

  

 Der Bezirksvorsteher berichtet über die Veranstaltung der Schule am gestrigen 
Montag in der Schützenhalle in Beyenburg. Zu dieser Informationsveranstaltung 
waren die Herren Dr. Flunkert und Hoffmann als sachkundige Ansprechpartner 
eingeladen. Die Moderation habe er selbst übernommen. 
Aus der Diskussion kristallisierten sich 2 Problemkreise heraus: 
 

1. Ersatz der Schule  
2. Frage der Gefahrenlage für Schüler und Lehrer der Schule durch die 

Kontaminierung mit Asbest, Schimmelpilz und anderen möglichen 
Schadstoffen. 

 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.03.2003: 

1. Die Bezirksvertretung empfiehlt dem Rat folgende Entscheidung: 
 
Der Neubau der GGS Siegelberg in Modulbauweise wird mit geschätzten 
Gesamtkosten von 1,96 Mio. beschlossen. € 
Die Verwaltung wird beauftragt, kurzfristig die Planungen für einen Neubau des 
Schulgebäudes Siegelberg 40 zu erstellen, damit die Maßnahme möglichst in 
2004/2005 umgesetzt werden kann. 
 
2. Die Bezirksvertretung beauftragt die Verwaltung (GMW) über Punkt 1 hinaus 
kurzfristig (bis zum Ende der Heizperiode am 15.04.03)erneute 
Schadstoffgutachten und Atemluftgutachten in den Räumen der GGS Siegelberg 
zu erstellen. 
Zu beurteilen ist ebenfalls der mögliche Schadstoffausstoß der 
Nachtstromspeicheröfen und einen möglicherweise kumulierenden Einfluss auf 
die Gesamtbelastung. 
Von den Eltern wird die Prüfung durch einen neuen Gutachter gewünscht. 
 
Sollte das Ergebnis eine gesundheitsgefährdende Schadstoffbelastung 
aufweisen, so ist bei Gefahr im Verzug kurzfristiges Handeln nötig. 
 
Für diesen Fall wird die Verwaltung beauftragt, zum Schuljahresbeginn 2003/04 
am 15.09.2003 eine ausreichende Anzahl Module (Container) auf dem Gelände 
der GGS Siegelberg oder in fußläufig erreichbarer Entfernung als 
Zwischenlösung bereit zu stellen; um so einen für Schüler und Lehrer gefahrlosen 
Unterricht zu gewährleisten. 
 
 

 Einstimmig 
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4 Hang an der Bundesbahnstrecke  (Containerbahnhof) Dahler Straße 
Antrag der SPD in der BV 
Vorlage: VO/1234/03 

  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.03.2003: 

Der Wupperverband, die Stadt Wuppertal bzw. die Bahn AG werden gebeten, 
den Hang an der Bundesbahnstrecke zwischen Schwelme und Bundesbahn von 
Müll zu säubern. 
 

 Einstimmig 

 

  

5 Schulwegsicherung Wilhelm-Hedtmann-Str. 
Vorlage: VO/1147/03 

  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.03.2003: 

Der vorgeschlagenen Markierung im Einmündungsbereich Wilhelm-Hedtmann-
Straße / Henkelstraße wird zu Kosten in Höhe von 400,00 € zugestimmt. 
 

 Einstimmig 

 

  

6 Werbeanlagen an städtischen Straßen im Gebiet der Bezirksvertretung 
Langerfeld-Beyenburg 
Vorlage: VO/1209/03 

  
 Die Herren Cleff und Linkenbach sehen in der Aufstellung der genannten 

Werbeanlage eine mögliche Gefährdung der Fußgänger. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.03.2003: 

 
Die Verwaltung möge bei der Errichtung der Werbeanlage an der Langerfelder 
Straße/Einmündung Badische Straße dafür Sorge tragen, dass eine Gefährdung 
der Fußgänger auf dem Überweg durch abbiegende Autofahrer (Langerfelder 
Straße aus Richtung Oberbarmen kommend und einbiegend in die Badische 
Straße) auszuschließen ist.  
Tagsüber zeigt die Ampelanlage für die abbiegenden Autofahrer und die 
Fußgänger in der Badischen Str. grün; nachts sind die Ampeln ausgeschaltet und 
die Sicht auf mögliche Fußgänger durch die Werbeanlage möglicherweise 
behindert. 
 

 Einstimmig 

 

  

7 Querungshilfe Schwelmer Str. , Höhe Pülsöhde 
Vorlage: VO/1153/03 

  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.03.2003: 

Die Bezirksvertretung empfiehlt dem Verkehrsausschuss die Durchführung der 
Arbeiten zur Anlegung einer Querungshilfe auf der Schwelmer Straße in Höhe 
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der Bushaltstelle Pülsöhde wird zu Kosten von 14.000,00 € zu beschließen. 
 

 Einstimmig 

 

  

8 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 444 -Röckebecke-  
Aufstellungsbeschluss 
Vorlage: VO/1171/03 

  
 Der Bezirksvorsteher verweist darauf, das sich die Bezirksvertretung in einem 

Vorgespräch mit dem R. 101 über die vorliegenden Verhältnisse hat informieren 
lassen. Darauf sei der folgende Beschluss zustande gekommen. 
 

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.03.2003: 

 
Die Bezirksvertretung lehnt zum gegenwärtigen Zeitpunkt die geplante Änderung 

des Bebauungsplanes Nr. 444, Röckebecke, ab. 
 
Begründung: Unklare Rechtspositionen im privaten Grundstücksbereich. 
 

 Einstimmig 

 

  

9 Haushalt (Verwendung der freien Mittel ) ohne DS 

  

 Beschluss der Bezirksvertretung Langerfeld-Beyenburg vom 18.03.2003: 

Verwendung der freien Mittel der Bezirksvertretung (Reste Haushaltsjahr 2002): 
 
1. Jubiläumsgabe zum 50jährigen Bestehen des Bürgervereins Beyenburg
 Euro 250,-- 
 
2. Jubiläumsgabe zum 75jährigen Bestehen des Vereins für Kanusport 
 Euro 375,-- 
 
3. Jubiläumsgabe zum 75jährigen Bestehen des Bürgervereins Langerfeld
 Euro 375,-- 
 
 

 Einstimmig 

 

 
 

Boukes Heike Mehler 
Vorsitzender Schriftführerin 
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